
 

Nach einer durchzechten Nacht mit Freunden und 
der Musik von Heimlich Gut hatten wir die Idee… 

Nachdem Torsten mich nur kurz 
mit schlagfertigen Argumenten 
überzeugen musste… 

…war ich natürlich 
Feuer und Flamme 
für die Idee! 

Einen Clubraum wäre in Neustadt  
günstig zu haben… Wir lehnten 
jedoch dankend ab!  

Auch neue Clubmitglieder wären schnell zu 
überzeugen! 

Nun verstrichen die Tage und wir 
sinnierten über den nächsten 
Auftritt von Heimlich Gut an der 
Kerb 2006 in Sandbach… 

Immer lächele… 
Vielleicht hööre die 
dan uff, mit dem 
schrecklische 
Gejaule üba dat 
Neistadt doo… 

Hab ne Idee…  
 
 
 
Ein Heimlich 
Gut-Fanclub 
muss her! Mal  
den Lou 
überzeugen… 



 

Bei der letzten Clubsitzung 

…oder auch Olli, der immer 
mal wieder in ein Mikro 
grölend durch seine  heutige 
Wahlheimat Breitenbrunn 
rannte… 

       

Da dachten wir zum Beispiel an 
Rainer, der in seinen jungen Jahren 
schon immer gerne „Schwenker“ 
vom Stapel lies… 
 

 

Noch im Sommer traten Sie kostenfrei in der Schule auf, 
in der sie ihren Grundschulabschluss machten, weil der 
Rektor Lutz soviel Mitleid hatte… Jahrelang derselbe 
Raum… Nur die Lehrer wechselten… Jedes Jahr 
verzweifelte Szenen, als der Satz „Nicht versetzt“ wieder 
im Zeugnis erschien… Aber singen, naja  – das konnten 
sie.  

Aus dem Grunde sind wir da, die 
Fans von Heimlich Gut!  
 
Macht weiter so Jungs.  

Mikaääääla…aha... 
…träller… 




